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~bauungaplan Nr. 129 c 1 .. 

~r das Gebiet Rledmoos, Torfstecherweg ( Anderung des Bebauungsplane, ~r. 12.9 c) 
. ' 

. in d•r.Fa~iung vom 16.09.2019. 

' . 

emeute Trlgerbeteillgung im b-.c:hleunigten Verfahren 
, 

' ' 

Schlussterm.In fOr. Stell.ungnahme: 12;12.2019 

" 

~tallung~ahm• des Landrataarntea München 
' 

2. 

2.1 D Zl.ie der Raumordnung und Land9aplanung; die eine Anpa11ungsptlk:ht nach § 1 Abi. 4 BauGB ...i0sen 

2.2 D 8eablfchtlgte "9erie Plslungen und Maßnai,men, die den 0.9. Plan bel'Oli,-.n kOnnen, mit Angabe des 
SachstandM · ' 
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2.3 Einwendungen mit rechtlicher Verblndllchkettaufgrund fachg8191z~her Regelungen, die lf'f'I ~ogelfd In der Abwa-
gung nicht Obefwunden werden konnen (~.8. l.andtchaft1.: Und W8Herschutzgebletsverordnungen) · · . 
D Einwendungen · · · , 

D · Rechtsgrund!agen 

D Möglichkeiten der Oberwindung (~B. Ausnahmen oder Befreiungen) 

2.4 181 Sonstige fachliche lnfommtionen und Empfehlungen aus dw elgen•n Zuatiindlgkelt zu dem o.g .. Plan, ge­
gliedert nach·Sachkomploxen, jewelle mit BegrOndung und~. R~ 

1. Aus GrOnden der. Rechtseindeutigkeit sollte es bei Ziffer A.1 3.1 und A.1 3.2 
.max. zullJaige Grundfllche bzw. max. zullesige WandhOhe• tautan (beschlos-
sen ab4,r nicht in Satzu"'9 eingearbeitet). ; · 

2. Bei Ziffer A.2 1.1 ist der·letzte Satz (.Anaonaten Ist dleaer<3ronardnung• 
plan ...• ·> herauszunehmen, da dieHr zu '91iHveratlndnlsan führen kann. Der · 
v~rtiagende Änderungsbebauungsplan. wird im beS<ihleunigteri Verfahren nadi 
§ 13 a BauGB aufgestellt. FOr den ÄnQerungsberelch elnd deshalb keine Aus-
, gleichsfliichen nachzuweisen (vgl.§ 13 •·Abs. 2 Nr. 4 BauGB). 

3. · Bei Ziffer A.2 2.2.musa es !m Satz 1.rlchtig „Einzelhaus• und im Satz 2 .§14 
Abs. 1 BauNVO" lauten. 

4. FOr Anlagen nach§ 19 Abs. 4 Satz 1 BauNVO darf die zulhalge GNndfllche · 
· um 50 % überschritten werden. -Nach unserer Auffauung reicht diese Ober· . 

schreitu~sregelung aber Im vorliegenden Fall nicht aus. Zu den Anlagen nach· 
. § 19.Abs. 4 Satz 1 BauNVO zlhlen Stellplltze und Garagen mit ihren Zufahr· 
ten, alle Nebenanlagen nach§ 14 BauNVO (z.B. Gartengerätehäuschen, MOll­
tonnenhluscheri, Pergolen, Schwimmbeeken usw.) und ~uliche Anlagen un­
terhalb der Erdoberfläche, durch die das .SaugrundatOck l&<tlgllch unterbaut 
wird. Nach Festsetzung A 2 3.8 ·sind aber bereits max. 40 qm fOr GerltehAuaer 
und eine Neben~anlage fOr Pooltechnik zullaalg. FOr die nach Festaetzung A 2 
3.7 erforderlichen Stellplätze (1 Garage/Carport pro Wohneinheit u·nd 1 Besu-:­
cheratellplatz pro ,Wohneinheit) Wll'.9 dann nur noch eine Grundftlche von (ill. 
1o··qm·obrlg. Aus GrOnden der Rechtsklarheit und uni Missverstlndnisse im 
Bauyol~ug Z':I verm~iden, empfehlen .wir die Oberschreltung.,-egelung noch­
mals zu OberprOfen und anzupassen. 

5. Die Feataetzung A 2 3;8 trifft u. a. auch Regelungen für Nebenanlagen für Pool-
. technik. · in der Satzung aind jedoch bisher keine Regelungen (ür etwaige 
Schwimmbecken ·enthalten. Voraorgllch weisen wir darauf hin, dus ·private 
·sctiwlmmbecken außerhalb der Oberbaubaren Grunf,istacksflächen nur zuge· 
1.ass,n werden können, wenn es sich um Nebenanlagen Im Sinne von§ 14. 
BauNVO handelt (vgl. § 23 Abs. 5 BauNVO), ansonsten müsste fOr di,ese 
Schwimmbecken auch eine eigene Oberbaubare GNndatacksfliche festgesetzt 

. werden oder sie wiren nur innerhalb des Baurau~es fOr das Hau~bAude zu­
ll11lg. . '· . . . 
Handelt es. sich um eine Nebenanlage nach § 14 BauNVO, dann wird. auch das 
SChwimmbeeken selber nicht nur. daa Geblucfe für die Poolteahnlk bei der Er-
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mlttlung der zulä-8igen. Grundfllche gemlB § 19 Abs. 4 Satz 1 BauNV mitge­
rechnet. . · . · 
ErfQllt das Schwlmmbe~en ni~ die Funktion einer Nebenanlage, dann ware 
das Schwimmbeck~n bei der festgeaetzten zullasigen Grundfläche (Ziffer A 
13.1 108 qm) nach § 19 AbS. 2 BauNVO zu. berOcksichtigen. · · · 
.V'fir empfehlen der. Stadt die Festsetzungen dleabezOg'lich nochmale zu Qber­
prOfen un(f zu Oberarbeiten. Auf die Änderungabebauungepllne Nr. 129A/1 und 
129A/ll wird in ~iesem .Zusammenhang Bezug genommen, auch hier wurden 
Regelungen 10{ SchWlmmbecken getroffen. 

. . 

6. AuJlerdem sollte der K.lamnierzusatz .Geratetiluser" In Ziffer A 2 3.8 noch~als 
Oberproft werden. Aus der Festsetzung muss widerspruchsfrei erkennbar sein, 
fOr we,che Nebenanlage~ Im Einzelnen die. Festsetzungen zur Größe usw. gel­
ten sollen und ob unabhängig davon noch weitere Nebenanlagen wie z. B. 
Schwimmbecken, MO!ltonnenhäuschen usw. zulässig sind; gegebenenfalls 
mOaata. auch die Formulierung. In Fests~~ng A ·2 7 .1 angepasst wer.den. . 

7. Der Ve~ls auf Ziffer A 2 3.5 in Festsetzung A 2 7.2 Ist nicht nachvollziehbar. 
Zlffer.A 2 3.5 enthllt fOr Balkone, Loggien, Erker und Vordächer le.dlgllch eine 
Oberschreltungsregelung bzgl. der Baugrenzen und keine FNtsetzvng hinsicht­
lich von Fliehen. Bel einer überdachten Pergola handelt es sich u. E·. um eine 
Nebenanlage nach § 14 BauNVQ. Nebenanl~en werden grundaitzllch bei der 
zulbslgen Grundfllche nach§ 19 Abs. 4 Satz 1 BauNVO rnltgerechnet. 

8. Im vorliegenden Fall handelt es sich um·etne Änderung des rechtakrlftlgan Be­
bauungsplanes Nr.· 129 c für d•s GrundstOck .Flumunimer 829/5. Dieser Ände­
rungsbebauungsplan 'tragt die Bezeichnung, Nr. 129 c11. Den Verfahrensunter­
lagen wurde aber nunmehr ein GrünordnungsplaA mit Fassungadatum.-
16.09.2019 beigegeben, der den gesamten (3altungsberelcb des rechtekrifti.. 
gen Bebauungsplanes umfaut und.auch als Grün~nungsplari Nr. 129 .c be­
zeichnet wird .. Aus. Gründen der Rechtsetndeutlgkeit und um WldersprOchllch­
keiten in den Verfahrensunterlagen zu vermelden, kann in der Planzeichnung 
des GrOnordnung1planes, wie Im Änderungsbeba~ungspl$n, jedoch nur der 
·aeltungsbereich der Änderung (vgl. Plannichen A. 1 1.1) zu Grunde gelegt 
werden. Auch aus der Bezeicl"tr)ung mun ~ndeutlg erkennbar Hin, dass •• 
sich hierbei uni den Grünordnungsplan fOr die Änderung handelt. 
Aus Gründen der Rechtsklarheit'empfehlen wir der Stadt.im vortlegenden Fall 

· keinen eigenstAndigen Grünordnungsplan aufzustellen, sondern diesen in· die 
Planzeichnung dea Anderungsbebauungaplanea zu Integrieren und die Planzei-

. chen 'hlerfOr In die Satzung des Bebauungsplanes aufzunehmen. 
Nachdem außerhalb des Bauraumes auch .Vorbauten, Nebenanlagen, Stell·· 
plätze usw. z~iae.eig aind, sollte noch eine Festsetzüng.aufgenommenwerden, 
daaa diese Anlagen auch innerhalb der privaten Grünfllche zullsaig sind, da 
ansonsten e.in Widerspruch in den Festsetzungen bestehen WOrde. · · · 

' . . . 

· 2.5 Aus der Sicht der GfQnordnung, des Naturschutzes ünd de& Immissionsschutzes erfolgt keine 
~~~. . . . 

Gez. 

AQllgen: 



1/N'JA München - Heßstraße 128 - 80797 München 

Stadt Unterschleißheim 
Postfach 
85702 Unterschleißheim 

Ihre Nachricht 
04.11.2019 

Unser Zeichen 
2_AL-4622-ML 29-
25870/2019 

Bebauungspläne Unterschleißheim 

Wasserwirtschaftsamt ,S 
München ~ 

Datum 
04.11.2019 

Bebauungsplan Nr. 129 c 1 "Torfstecherweg"; Beteiligung der TöB gern.§ 3 Abs. 2 
i.V. m. § 13 a + 13 BauGB 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zu genanntem Bebauungsplan nimmt das Wasserwirtschaftsamt München als Trä­

ger öffentlicher Belange wie folgt Stellung. 

Unsere Stellungnahme vom 27.06.2019 wurde in der Sitzung des Bauausschusses 

vom 16.09.2019 gewürdigt. Der Bauausschuss fasste den Entschluss, die enthalte­

nen Änderungen nicht zu übernehmen, da diese vor allem redaktionelle Änderungen 

darstellten. 

Aus wasserwirtschaftlicher Sicht stellt insbesondere der Punkt 6 unserer genannten 

Stellungnahme jedoch keine redaktionelle Anmerkung oder geringfügige inhaltliche 

Änderung dar. 

Wir verweisen daher weiterhin auf unsere Stellungnahme vom 27.06.2019, verste­

hen, jedoch, dass der dem Bebauungsplan zum Teil zugrundeliegende Grünor­

dungsplan nicht geändert wird. 

Eine zeichnerische Darstellung der Flächen, welche für die konzeptionelle Beseiti-

Standort 
Heßstraße 128 
80797 München 

Telefon/ Telefax 
+49 89 21233-03 
+49 89 21233-2606 

E-Mail / Internet 
poststelle@wwa-m.bayem.de 

www.wwa-m.bayem.de 
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gung des Niederschlagswassers nötig sind, ist aus wasserwirtschaftlicher Sicht dennoch 

nötig. 

Das Landratsamt München erhält eine Kopie dieses Schreibens per E-Mail. 

Mit freundlichen Grüßen 

Baurat 



-----------------Von: 
Gesendet 
An: 
Betreff: AW: Bebauungsp an Nr. 129 c I "Torfstecherweg"; Beteiligung der TöB gern. 

§ 3 Abs. 2 i.V. m. § 13 a + 13 BauGB, 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für die zugesandten Unterlagen und für die weitere Beteiligung an dem Verfahren. 

Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentümerin und Nutzungsberechtigte 
i. S. v. § 68 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und bevollmächtigt, alle Rechte und 
Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und 
dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. · 

Die Beschlussfassung vom 16.09.2019 haben wir zur Kenntnis genommen. 
Inhaltlich hat sich an der Stellungnahme der Telekom - Schreiben vom 08.02.2019- nichts geändert. 
Diese Stellungnahme (mit Anlagen) gilt unverändert weiter. 

Mit freundlichen Grüßen 

Deutsche Telekom Technik GmbH 
Technik Niederlassung Süd, PTI 25 
~te/Wegesicherung 

~ße 1-15, 81673 München 
Festnetz: +49 089 54 550-7371 
Mobil: +49 0160 8846929 
E-Mail: 

Erleben, was verbindet. 
Die gesetzlichen Pflichtangaben finden Sie unter: www.telekom.de/pflichtangaben-dttechnik 

GROSSE VERÄNDERUNGEN FANGEN KLEIN AN - RESSOURCEN SCHONEN UND NICHT JEDE E-MAIL DRUCKEN. 

Von: 
Gese et: Montag, 4. November 2 1 
An: Bauleitplanung-Unterschleissheim <bauleitplanung@ush.bayern.de> 
Ce: Wasserwirtschaftsamt München <poststelle@wwa-m.bayern.de>; Vermessungsamt München (poststelle@va­
m.bayern.de) <poststelle@va-m.bayern.de>; FMB T NL Süd PTl25 FS <T_NL_Sued_PTl25_FS@telekom.de>; bbb­
muenchen@telekom.de; Deutsche Bahn AG Immobilien Region Süd (ktb.muenchen@deutschebahn.com) 
<ktb.muenchen@deutschebahn.com>; Stadtwerke München <stellungnahmen@swm.de>; Industrie- und 
Handelskammer für München und Oberbayern (bauleitplanung@muenchen.ihk.de) 
<bauleitplanung@muenchen.ihk.de>; Autobahndirektion Südbayern <poststelle@abdsb.bayern.de>; 
beteiligung@blfd.bayern.de; planauskunft-unterschleissheim@bayernwerk.de; Amt für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung <poststelle@adbv-m.bayern.de>; Bund Naturschutz in Bayern e.V . .-bn­
muenchen.de>; Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (VA-TOEB.BY@bundesimmob~ 
TOEB.BY@bundesimmobilien.de>; bbb-muenchen@telekom.de; Erzbischöfliches Ordinariat (pastorale­
planung@eomuc.de) <pastorale-planung@eomuc.de>; Handwerkskammer für München und Oberbayern 
(landespolitik@hwk-muenchen.de) <landespolitik@hwk-muenchen.de>; Immobilien Freistaat Bayern 
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(poststelle.m@immobilien.bayern.de) <poststelle.m@immobilien.bayern.de>; Industrie- und Handelskammer für 
München und Oberbayern (bauleitplanung@muenchen.ihk.de) <bauleitplanung@muenchen.ihk.de>; pvm@pv­
muenchen.de; Regierung von Oberbayern <raumordnung.region10.14@reg-ob.bayern.de>; Amt für ländliche 
Entwicklung Oberbayern (poststelle@ale-ob.bayern.de) <poststelle@ale-ob.bayern.de>; 
gemeinde@oberschleissheim.de 

Betreff: Bebauungsplan Nr. 129 c l "Torfstecherweg"; Beteiligung der TöB gern. § 3 Abs. 2 i.V. m. § 13 a + 13 BauGB, 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Der Grundstücks- und Bauausschuss der Stadt Unterschleißheim hat in seiner Sitzung am 16.09.2019 die 
Stellungnahmen aus dem vorangegangenen Verfahrensschritt des BP Nr. 129 c I beschlussmäßig 
behandelt. 

Umweltrelevante Stellungnahmen der letzten Auslegung: 

Das Landratsamt München weist darauf hin, dass zweifelsfrei hervorgehen muss, dass es sich hierbei um 
eine Anderung eines bereits rechtskräftigen Bebauungsplan handelt, der innerhalb seines 
Geltungsbereichs den rechtkräftigen Bebauungsplan ersetzt, damit der bestehende Grünordnungsplan 
auch für die Anderung herangezogen werden kann. 

Als wesentliche umweltbezogene Stellungnahme liegt die Stellungnahme der Abteilung für 
Immissionsschutz vor. Hier wird auf die Geruchsemmissionen der benachbarten landwirtschaftlichen 
Betriebe verwiesen. 

Des Weiteren hat die Abteilung für Grünordnung positiv bewertet, dass die Baumkronen in realistischer 
Größe eingetragen wurden. Jedoch wird betont, dass auch in dieser Teiländerung darauf hingewiesen 
werden sollte, dass alle vier dargestellten Bäume im weiterhin gültigen Grünordnungsplan 129 c als zu 
erhalten festgesetzt sind. 

Das Wasserwirtschaftsamt erklärt in seiner Stellungnahme vom 27.06.2019 unter Berücksichtigung der 
eingereichten Anmerkungen, mit den Regelungen des Bebauungsplanes, bzw. den geltenden Regelungen 
des Grünordnungsplans sein Einverständnis aus wasserwirtschaftlicher Sicht. 
Weiterhin weisen sie daraufhin, dass im beschleunigten Verfahren nach §13 a BauGB die Aufstellung 
eines Grünordnungsplanes bzw. eines Umweltberichtes nicht notwendig ist. Da es sich um die Änderung 
eines Flurstücks in einem bereits rechtskräftigen Bebauungsplanes handelt, sei ein Regelverfahren 
unverhältnismäßig. 
Ohne Änderung des Bebauungsplanes wäre der Grünordnungsplan in seiner derzeitigen Fassung 
weiterhin gültig, auch wenn sich die verschiedenen Bezeichnungen oder Formulierungen inzwischen 
geändert haben. 

Die Telekom weist darauf hin, dass bereits eine Telekommunikationsinfrastruktur vorhanden ist und derzeit 
Änderungen, Baumaßnahmen oder Planungen zu Baumaßnahmen nicht vorgesehen sind. Weiter wird nur 
darum gebeten, dass bei Baumaßnahmen der Beginn und der Ablauf der Maßnahmen frühestmöglich 
mitgeteilt wird. 

Die Deutsche Bahn verweist, dass das Betreten von Bahnanlagen grundsätzlich untersagt ist und im 
Einzelfall einer Genehmigung bedarf. Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass bei Bauarbeiten in 
unmittelbarer Nähe zu Bahnanlagen neben betroffenen Leitungen und Kanäle auch sicherheitsrelevante 
Auflagen zur Vermeidung von Gefahren aus und für den Bahnbetrieb zu beachten sind. 

Der Bebauungsplan Nr. 129 c I in der Fassung vom 16.09.2019 liegt einschließlich Begründung und der in 
der letzten Auslegung eingereichten umweltrelevanten Stellungnahmen, zur Einsichtnahme in der Zeit 

vom 08.11.2019 bis 12.12.2019 
bei der Stadt Unterschleißheim, im Geschäftsbereich Bauleitplanung, Bauverwaltung, Umwelt (1 Stock), 
Valerystr. 1, 85716 Unterschleißheim während der allgemeinen Öffnungszeiten aus .. 
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Wir bitten um Stellungnahme zum beiliegenden Planentwurf bis zum12.12.2019 soweit Ihre Belange 
~rührt sind. Die Unterlagen können ab dem 08.11.2019 auch auf unserer Homepage unter 
www.unterschleissheim.de eingesehen werden. Auf die Richtlinie zum Datenschutz der Stadt 
Unterschleißheim www.unterschleissheim.de/datenschutz hinsichtlich der Verarbeitung 
personenbezogener Daten wird verwiesen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Stadt Unterschleißheim 

mwelt 
Bauverwaltung / Bauanträge 

Sie erreichen mich direkt per: 
Telefon: +49 (0)89 3 10 09 -125 
Telefax: +49 (0)89 3 10 09 - 299 125 od. 259 
E-Mail: 

., . . . - ,-
bauunterlagen@ush.bayern.de 
Bauleitplanung@ush.bayern.de 

Besucheradresse Bauamt: Valerystraße 1 ! 

Stadt Unterschleißheim· Rathausplatz 1 · 85716 Unterschleißheim 
E-Mail: stadt@ush.bayern.de · Internet: www.unterschleissheim.de 

Facebook: www.facebook.com/Unterschleissheim.de 

Servicezeiten: Mo., Di., Mi. und Fr. von 08.00 - 12.30 Uhr 
Oo. von 14.00-18.00 Uhr· Terminvereinbarung mögl. 

Unsere Partner sind: www.forum-unterschleissheim.de · www.aguariush.de 
www.gtuaq.de · www.icu-net.de · www.nordallianz.de 
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_..._ ______________ _ 
Von: 
Gesendet: 
An: 
Betreff: 

Anlagen: 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

planauskunft@swm.de 
Mittwoch, 4. Dezember 2019 10:35 

-7, Unterschleißheim, Torfstecherweg 11, 
Unterschleißheim/829/5: Dokumente 
archive6114990396167383585.zip 

herzlichen Dank für die Zusendung der Unterlagen zum o.g. Verfahren. 
Von der Aufstellung haben wir ohne Einwände Kenntnis genommen. 

Im räumlichen Geltungsbereich befinden sich von den SWM keine Versorgungsanlagen. 
Schalten Sie uns jedoch bitte weiterhin in das Verfahren mit ein. 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel.: 089/2361-3397 zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Netzsteuerung 
Öffentlich-rechtliche Verfahren 
Telefon: +49 89 2361-3397 

SWM Infrastruktur GmbH & Co. KG, Emmy-Noether-Straße 2, 80992 München; Sitz: München; 
Registergericht: Amtsgericht München HRA 105 947; Persönlich haftende Gesellschafterin: SWM 
Infrastruktur Verwaltungs GmbH; Sitz: München; Re iste ericht: Amtsgericht München HRB 227 822; 
Geschäftsführung: 

Diese E-Mail samt Anlagen ist vertraulich und nur für den genannten Empfänger bestimmt. Sollten Sie 
diese E-Mail-Nachricht versehentlich erhalten haben, so bitten wir Sie, hierüber den Absender zu 
informieren. Weiterhin ersuchen wir Sie, die E-Mail zu löschen. Es ist nicht zulässig, unbeabsichtigt 
erhaltene Informationen Dritten zu offenbaren, sie zu kopieren, weiterzuleiten oder in sonstiger Weise zu 
verwenden. 

1 



0 Handwerkskammer 
für München und Oberbayern 

Handwerklkamrner IQr MOnchen und Oberbayern - PosUach 34 01 38 - 80098 MOnchen 

Stadt Unterschleißheim 

~ 
85716 Unterschleißheim 

Bebauungsplan Nr.129c 1„Torfstecherweg"; 
Beteiligung der TöB gem. § 3 Abs. 2 i.V.m. § 13 a + 13 BauGB 

Sehr geehrte 

die Handwerkskammer fUr MUnchen und Oberbayern bedankt sich für die 
erneute Möglichkeit zur Stellungnahme. 
Die sich im Verfahrensverlauf erbrachten Änderungen sind auch Sicht der 
Handwerkskammer für München und Oberbayern nicht weiter von Belang. 
Es bestehen weiterhin keine Anmerkungen oder Einwände zu o.g. Vorhaben. 

Mit freundlichen Großen 

Referentin 

+++ Der Werbemittelshop der Imagekampagne. Relnkllcken, Individuell 
gestalten und nach Bedarf bestellen. www.werbemlttel.handwerk.de +++ 

Landespolitik 
Kommunalpolitik 
Verkehr 

11. Dezember 2019 

Ihr Zeichen: 
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Handwerkskammer 
fOr MOnchen und Oberbayern 
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info@hwk-muenchen.de 
www.hwk-muenchen.de 
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----------------------Von: 
Gesendet: 
An: 

Ce: 
Betreff: Stellungnahme zu Nr. 129 c I Bebauungsplan Torfstecherweg 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der vorliegenden Planung können wir i. S. d. § 5 BauNVO zustimmen. Anregungen oder Bedenken sind nicht 
vorzubringen. 

Freundliche Grüße 

~berbayem 
Max-Joseph-Straße 2 
80333 München 
Tel: 089-5116-1704 

1 



Regierung von Oberbayern 

Regierung von Oberbayern • 80534 München 

Stadt Unterschleißheim 
Rathausplatz 1 
85716 Unterschleißheim 

per E-Mail: stadt@ush.bayem.de; bauleitplanung@ush.bayem.de 

Bearbeitet von Telefon/Fax Zimmer 
+49 89 2176-3296 / 403296 4415 

lhrZak:hen Ihre Nachricht vom Unaer Geachlftllzelchen 
04.11.2019 24.2-8291-ML 

Stadt Unterschleißheim, Landkreis München; 
Bebauungsplan Nr. 129 c/1 „Torfstecherweg"; 
Verfahren nach§ 13a BauGB (erneute Betelllgung) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

München, 
02.12.2019 

die Regierung von Oberbayern als höhere Landesplanungsbehörde hat zu o.g. 
Bauleitplanung mit dem Schreiben vom 14.06.2019 bereits eine grundsätzlich 
positive Stellungnahme abgegeben. Seither vorgenommene Änderungen geben 
keinen Anlass von diesem Bewertungsergebnis abzurücken. 

Die o.g. Bauleitplanung ist aus landesplanerischer Sicht als raumverträglich ein­
zustufen. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

~ndes-und Regionalplanung 
in den Regionen Ingolstadt (10) und München (14) 

Dlenatgeblude 
Maximifianstraße 39 
80538 MOnchen 
U4/U5 Lehel 
Tram 16/19 Maxmonument 

Telefon Vermittlung 
+49 89 2176-0 

Telefax 
+49 89 2176-2914 

E-Mail 
poststeHe@reg-ob.bayem.de 

Internet 
www.regierung-obertJayem.de 


